
ERGEBNISPROTOKOLL

über d ie ö f fen t l i che S i t zung

des Haup tausschusses der S tad t Rhe in fe lden (Baden)

vom 14.10 .2024 | im Si tzungssaa l des Rathauses , K i rchp la tz 2

Top 1 Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten
Beschlüsse

Verhand lungsgegens tand

Der Hauptausschuss hat einstimmig den Verkauf einer Teilfläche der Gemarkung Karsau
im Bereich Schildgasse Nord beschlossen, welche durch den Käufer wiederum einem
Unternehmen zur Bebauung zur Verfügung gestellt wird.

Die Verwaltung wurde ermächtigt, den entsprechenden Kaufvertrag zu verhandeln und
abzuschließen.

Verkauf Grundstück auf Gemarkung Karsau

Top 2 Prüfaufträge aus der Klausurtagung und den Fachämtern
Vorlage: 20/07/2024

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die nachfolgenden Prüfaufträge
entsprechend wie folgt umzusetzen:

Folgender Beschluss ergeht einstimmig:

Prüfauftrag 1:
Die Verwaltung wird beauftragt, die langfristigen Einsparungs- sowie Infrastrukturpotentiale
durch die langfristige Zusammenlegung weiterer Schulstandorte zu ermitteln und eine
Kostenberechnung vorzulegen.

Folgender Beschluss ergeht einstimmig:

Prüfauftrag 2:
Die Verwaltung wird beauftragt Werbeflächen zu verpachten und den Sanierungsbedarf der
ehemaligen Gaststätte zu ermitteln und ein Konzept zur Verwendung der freien Flächen zu
entwerfen.

Folgender Beschluss ergeht einstimmig:

Prüfauftrag 3:
Die Verwaltung stellt diesen Prüfauftrag zunächst zurück, da das Ziel der Konsolidierung
hierdurch nicht gefördert wird.
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Keine Beschlussfassung, da der Auftrag zur Beratung an die Fraktionen verwiesen wird:

Prüfauftrag 4:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Taktung der Parkdauer zu erhöhen.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausweitung der Parkflächen in der Kernstadt im Jahr
2025 umzusetzen. In einem weiteren Schritt soll die Flächenbewirtschaftung auf die
Ortsteile ausgeweitet werden.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Kosten für das Anwohnerparken zu erhöhen.

Folgender Beschluss ergeht einstimmig:

Prüfauftrag 5:
Dieser Vorschlag führt nicht zur Konsolidierung des Haushalts. Eine Installation der
Fahrradboxen ist aus Gründen der ÖPNV Förderung zu überprüfen.

Die Verwaltung erhöht die Jahresmieten für die Fahrradboxen.

Keine Beschlussfassung, da der Auftrag zur Beratung an die Fraktionen verwiesen wird:

Prüfauftrag 6:
Die Verwaltung wird beauftragt, den Digitalisierungsansatz gemäß dem Strategiepapier
„Neue Wege“ weiterzuverfolgen und die entsprechenden Finanzierungsmittel
bereitzustellen, um eine neue Form des Bürgerservice anzubieten. Darüber hinaus sollen
weitere Erwägungen zur langfristigen Organisation der Ortsverwaltungen angestellt werden.

Keine Beschlussfassung, da der Auftrag zur Beratung an die Fraktionen verwiesen wird:

Prüfauftrag 7:
Die Verwaltung wird beauftragt nach potentiellen Abnehmern für die ermittelten
Ortsverwaltungsgebäude zu suchen bzw. die Möglichkeit der Verpachtung der Gebäude zu
prüfen.

Die Verwaltung wird dazu beauftragt eine Zukunftsstrategie für die betroffenen
Verwaltungsmitarbeiter:innen zu entwickeln.

Folgender Beschluss ergeht einstimmig:

Prüfauftrag 8:
Die Stadtkämmerei wird beauftragt, die Satzung zum 01.01.2025 anzupassen. Der Neue
Vergnügungssteuersatz soll 7,5 v.H. auf den Spieleinsatz betragen.

Folgender Beschluss ergeht einstimmig:
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Prüfauftrag 9:
Es wird zunächst keine Strategie zur Ausweitung der Verkehrskontrollen verfolgt und dafür
die Variabilität der Verkehrsüberwachung erhöht.

Folgender Beschluss ergeht einstimmig:

Prüfauftrag 10:
Die Verwaltung wird beauftragt, betriebswirtschaftliche Auswertungen über den Betrieb der
Tschamberhöhle dauerhaft zu erstellen.

Folgender Beschluss ergeht mit 10 Ja-Stimmen und einer Enthaltung:

Prüfauftrag 11:
Die Verwaltung wird beauftragt, das Mietverhältnis mit dem Geomuseum zu kündigen und
die Ausstellung in komprimierter Form zur Tschamberhöhle zu verlagern.

Keine Beschlussfassung, da der Auftrag zur Beratung an die Fraktionen verwiesen wird:

Prüfauftrag 12:
Die Verwaltung wird beauftragt, eine adäquate Lagermöglichkeit für die historischen Güter
zu finden und den Mietvertrag für Schauraum/Touristinfo fristgerecht zu kündigen.

Keine Beschlussfassung, da der Auftrag zur Beratung an die Fraktionen verwiesen wird:

Prüfauftrag 13:
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Raumalternative für die Touristinfo zu finden und den
Mietvertrag für Schauraum/Touristinfo fristgerecht zu kündigen oder den Standort
beizubehalten und eine Alternative für die Nutzung des Schauraums zu finden.

Folgender Beschluss ergeht einstimmig:

Prüfauftrag 14:
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Haushaltsansatz für die Beauftragung eines ggf.
externen Prüfers einzuplanen und die Wirkung einer solchen Prüfung im Jahr 2025 zu
evaluieren. Des Weiteren sollen Maßnahmen zur Qualifizierung des bestehenden
Personals geprüft werden.

Folgender Beschluss ergeht einstimmig:

Prüfauftrag 15:
Die Verwaltung wird beauftragt, eine neue Zuschussvereinbarung mit der Musikschule und
der VHS mit Wirkung ab 01.01.2026 auszuarbeiten.

Folgender Beschluss ergeht einstimmig:



Seite 4 von 6

Prüfauftrag 16:
Die Verwaltung wird beauftragt, ein Strukturkonzept über die Bewirtschaftung der
Infrastruktur des Freibads auszuarbeiten.

Top 3 Haushaltsplan 2025 | Umsetzung von Stellenmehrungen im Stellenplan
Vorlage: 104/01/2024

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig, folgende Stellen in den
Stellenplan 2025 aufzunehmen:

Umsetzung bereits erfolgt

▪ Stabsstelle | Gesundheitsmanagement / MVZ 1,0 Stellen
▪ Hauptamt - Steuerung / Bäder | Fachangestellte f. Bäderbetriebe 1,5
Stellen
▪ Hauptamt - Schulen & Sport | Schulsozialarbeit Hebelschule 0,5
Stellen

Pflichtaufgaben

▪ Hauptamt - Feuerwehr | Gerätewart 1,0
Stellen
▪ Stadtbauamt - Stadtgrün & Umwelt | Friedhofsverwaltung 0,6
Stellen

Empfehlungen aus Organisationsgutachten/Stellenbemessungen

▪ Hauptamt - Digitales, Organisation & IT | IT-Schuldigitalisierung 0,5
Stellen

Freiwillige Aufgaben

▪ Amt für öffentliche Ordnung - Verkehrsabteilung | GVD 0,5
Stellen

Top 4 Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des Eigenbetriebs
Abwasserbeseitigung
Vorlage: 200/23/2024

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig, den Jahresabschluss 2022
gemäß §§ 9 und 16 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festzustellen:

Abwasserbeseitigung Rheinfelden
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a) Bilanzsumme 40.838.042,65 €
davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 39.462.490,37 €
- das Umlaufvermögen 1.219.204,52 €
- die Rechnungsabgrenzung 0,00 €
- nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 156.347,76 €

davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 0,00 €
- die empfangenen Ertragszuschüsse 6.095. 987,45 €
- die Rückstellungen 639.880,00 €
- die Verbindlichkeiten 34.102.175,20 €
- die Rechnungsabgrenzung 0,00 €

b) Jahresfehlbetrag 627.364,99 €
Summe der Erträge 5.149.256,51 €
Summe der Aufwendungen 5.776.621,50 €

Das Jahresergebnis 2022 beträgt - 627.364,99 €.

Die Betriebsleitung wird entlastet.

Top 5 Teilschlussbericht über die örtliche Prüfung im Jahr 2023
Vorlage: 14/05/2024

Der Hauptausschuss nimmt den Teilschlussbericht über die örtliche Prüfung im Jahr 2023
zur Kenntnis.

Top 6 Überplanmäßige Ausgabe Neuanschaffung Bagger für die Technischen
Dienste
Vorlage: 20/08/2024

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt die Genehmigung der überplanmäßigen Ausgabe für das
Haushaltsjahr 2024 in Höhe von 92.000 Euro für die Neuanschaffung eines Baggers auf
dem i-Auftrag i11251061002 SK 78312000.
Die Deckung erfolgt über die Deckungsreserve KST 6120000000 SK 44980000 (noch
verfügbar Stand 01.10.2024: 177.859,19 €).

Top 7 Annahme von Zuwendungen an die Stadt
Vorlage: 201/07/2024

Der Hauptausschuss nimmt die in der Anlage 1 bis 3 aufgeführten Zuwendungen zum
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Zeitpunkt der Angebote einstimmig an.

Top 8 Mietzuschuss DLRG Rheinfelden e. V./Verlängerung
Vorlage: 103/02/2024

Der Hauptausschuss empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig folgenden Beschluss.

Der DLRG Ortsgruppe Rheinfelden e.V. wird für weitere fünf Jahre (01.01.2024 -
31.12.2028) ein jährlicher Mietzuschuss in Höhe der Mietkosten von 4.930,56 € gewährt.

Top 9 Bekanntgaben der Stadtverwaltung - Anfragen und Anregungen aus der
Mitte des Gemeinderats

Bekanntgaben:

- keine

Anfragen und Anregungen:

- Austausch des Bodenbelages im neuen Feuerwehrgerätehaus


